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Königl. Previnzial⸗Jutelligenz Comroit im Poſt Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nee, 385. 5 


0 


No. 273. Freitag, den 20. November 1840. 
— — cn C TT 3 N 


Angemeldete Fer e m de. 
Angekommen den 18, und 19. November 1640. 0 

Die Herren Kaufleute F. Pungs aus Odenburg, Räuber aus Marienwerder, 
log, im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Groos, Frau Lieutenant v. Lebbin aus 
Berlin, Madame Kniewel aus Graudenz, log. im ere, Haufe. Herr Guts beſiz⸗ 
der Kaiſer nebſt Frau Gemahlin aus Chotzlow, log. im Hotel d' Oliva. Herr 
Oberſt⸗Lieutenant v. Hintzmann aus Matern, Hel Mühlenbeſitzer Steinger aus 

Schadwalde, log. im Hotel de Thorn.“ ' FE 5 


b A VE RT ISS E ME N TS. 


I., Der Tiſchlermneiſter Alexander Torkel zu Neufahrwaſſer und die Jung? 
Frau Amalie Bunde haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 10. Modember e. 
für ihre einzugehende Ehe, die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in die Che 
zu bringenden und desjenigen Vermögens, welches ein jeder von ihnen während der 
Ehe durch Erbſchaften, Vermächtniſſe und Geſchenke erwerben ſollte, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. November 1840. ) 
„5 Königl. Land und Stadigeriiht, . 
2 — Der Wagenfabrikant Johann Chriſtian Schenk hleſelbſt und die Jung⸗ 


frau Marie Theteſe Wiebe aus Herzberg haben durch einen am 2. November 


* 


* 


2 


V 
es, gerichtlich errichteten Vertrag) für ihre einzugehende Ehe die, Gemeinſchaft der 


Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. | 
Danzig,, den 5. November 1840. ; { 
Königl. Lande und Stadtgericht: - 


3 Der Handlung&berwandte Heinrich S chmidtt und die Jungfrau Marie 


Schmidt haben durch einen unterm 21. d. M. gerichtlich anerkannten Vertrag, die 


Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgefchloffen. 


Danzig,, den 29. October 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


SB Der Pächter Friedrich Klotz aus Alt⸗Grabau und deſſen Braut Jo⸗ 


hanne verwittwete Grothe geb. Czech, haben für die einzugehende Ehe die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes: ausgeſchloſſen „ welches hiemit zur: öffentli⸗ 


chen Kenntuiß gebracht wird.. . 
Berent, den 31. October 1840. ; 5 
Königl. Land» und Stadtgericht. 8 
55 Daß der Töpfermeifter Chriſtlam Demski und deſſen verlobte Braut, 


Wittwe Anne Caroline Neumann geb. Broſowski für die Dauer ihrer künf⸗ 


tigen Ehe, die Gemeinſchaft der Güter: und des Erwerbes gerichtlich, ausgeſchloſſen 
haben,, wird hierdurch zur öffentlichen Keuntniß gebracht. . 
Elbing, den 20. October 1840. 5 a 
3 8 Königliches Stadtgericht Se == 
6. Der Einſaaſſe George Julius Otto Rentel zu Königsdorf und deſſen 
verlobte Braut die Jungfrau Hanne Pauline Emilie Frieſe zu Katznaſe, ha⸗ 
ben mittelſt gerichtlichen. Vertrages vom 19. d. M. die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes während der von⸗ ihnen einzugehenden Ehe: gänzlich ausgeſchloſſen, 
was hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. . 
Marienburg, den 22. October 1840. 5 
er Königliches Landgericht: 


7. Der Dienſtknecht Mi chael Romiger zu Rambelſch und die Anna Eſth en 


Eliſabeth Neubert daſelbſt Haben: vor Eingehung ihrer Ehe die Gütergemein⸗ 
ſchaft ſowohll in Betreff des ine die Ehe: gebrachten Vermögens, als des Erwerbes 
während der Ehe, durch' einen am! heutigen Tage errichteten Ehevertrag ausgeſchloſſeu. 
Danzig, den 31. October 1840. s i f 

Bas Das Gericht der Hospitäler zum Heil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
8. Am 15, Dezember e. Vormittags 100 uhr, 8 
fol! vor dem hieſigen Gerichts⸗Lokale, 1 dunkel grün geſtri 


gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu: Kaufluſtige eingeladem werden. 
Liegenhof, den 4. November 1840. e “er ana 
Könige. Land⸗ und Stadtgericht. 


N i ‚Se e chener Verdeckwagen auf 
Druckfedern mit 2 Tambvure und einem: dazu gehörigen: Uuterſchlitten, 1 hell, grün 


geftrichener: Kaſtenſchlitten, 1. großer Arbeitsſchlltten au den: Meiſtbietenden gegen 


wurde. \ 


a a 55 


25 Das der Stadtgemeinde zuſtehende Recht zur Erhebung des Brücken⸗ und 
F ihrzolls über die Nogath⸗Schiff⸗Brücke und Fähre hierſelbſt ſoll wieder anderweit 
aaf 6 Jahre nehmlich vom A, Mai 1841 bis dahin 1847 verpachtet werden. 
Hierzu haben wir einen Termin auf - 
5 den 6. Januar 1841 Vormittags 9 Uhr 
zu Rathhauſe anberaumt, und werden Pachtluſtige zu demſelben mit dem Beifügen 
eingeladen, daß die der Lieitation zu Grunde gelegten Bedingungen im Termine ſelbſt 
bekannt gemacht werden ſollen, auch vorher in unſerer Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 
den können. 8 ; 
Marienburg, den 20. October 1940. x 
Der Magiſtrat. f a 
10. Aus der Regiſtratur des unterzeichneten Landräthlichen Amtes ſollen circa 
20 Centner alte nutzloſe Akten zum Verbrauch in einer Papiermühle öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung es eauft werden. 3 
Termin hiezu ſtehet auf den 7. k. Mts. Vormittags 10 Uhr im Landräthl. 
Geſchäftslokale an. f 5 ; 5 : 
Neuſtadt, den 16. Nopember 184. f 
. 5 Der Landrath v. Platen. 5 


11. Seitens der Herren Aelteſten der Kaufmannſchaft zu Magdeburg iſt uns 

über die daſelbſt in der jüngften Zeit ausgebrochenen Falliſſements und die eingelei⸗ 

tete außergerichtliche Regulixung der Fallitmaſſen eine umſtändliche Mittheilung ge⸗ 

macht worden. Die etwa dabei intereſſirenden hieſigen Herren Kaufleute erſuchen 

wir hiedurch, ſolche in unſerem Geſchäftsbureau einzuſehen. 955 5 
Danzig, den 18. November 1640. ; 

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft. g 
Höne. Abegg. Eggert. 


,,, ⁰⁰ʒ y EEE WEITEREN IR EEE RETTET, 
f Ent bin dun gen. 
12. Die heute Vormittag 113% Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lie⸗ 
ben Frau] von einem gefunden Knaben, beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen 5 
Pr. Stargardt, den 14. November 1840. der Rittmeiſter Witte. 
13. 5 : Berfpätet.) x 8 ; 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten die Anzeige, daß meine liebe Frau 
in verwichener Nacht 12 Uhr von einem gefunden e . 
1 . 2. Sia . 


Danzig, den 18. November 1840, f a 

14, Die geſtern erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau Amalia geborene 

Frenkel von einer gefunden Tochter, zeige hiedurch ergebenſt an. ; 
Danzig, deu 19. November 1840. N Perls. 

15. Die geſtern 2 Uhr Mittags erfolgte glückliche Entbindung! meiner lieben 

Frau, von einem geſunden Knaben, zeige ich Freunden hierdurch ergebenſt an. 
Danzig, den 19. November 1840. Au guſt Haſſe. 


(1 


— 254 — | 

16. Die geſtern Abend halb 12 Uhr erfolgte ſehr ſchmerzvolle Entbindung mei⸗ 

ner lieben Frau, von einem todten Sohne, verfehle ich nicht theilnehmenden Freun⸗ 

den hiemit ergebenſt anzuzeigen. Jacob Kauenhowen. 
Langefuhr, den 19. November 1840. 


oo 


3 Dertobum g. A 
17. Die Verlobnng ihrer älteſten Tochter Antonie mit dem Herren von Lie⸗ 
benau zeigen ergebenſt an 5 — v, Tilly nebſt Frau. 5 
Danzig, den 18. November 1840. . 5 


N Literariſche Anzeige. er 
18. Bei E. F. Für ſt in Nordhauſen ift fo eben erſchienen und in allen guten 


Buchhandlungen, in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt u 432., zu 


hekommen: 


Ser Unerſchdpfliche und voultandigte Kärtenküͤnſtler. 


Eine deutliche Anleitung zu zweihundert höchſt überraſchenden, größtentheils 


ganz neuen und leicht ausführbaren Kartenkünſten. Von einem Jünger des großen 
Döbler⸗ 12 1840. Broſch. 20 Sg. : > =: 

200 Kartenkünſte! Alle bisher erſchienenen ähnlichen Bücher enthielten kaum 
halb ſo viel, und man kann alſo gegenwärtigen Kartenkünſtler mit Recht als den 


vollkommenſten, unerſchöpflichſten auempfehleu. Bei einer großen Menge neuern 


8 


Kunſtleiſtungen enthält derſelbe auch alle ältern, welche je das Erſtaunen der Zu⸗ 


ſchauer erregt haben. 


DIOR 


Anzeigen. — — 5 = 


Nashorn 


19. Unterzeichheter taubſtumme Silhouetteur, der durch fein Talent Frau 
eh und Kinder unterhält, iſt hier über Warſchau aus Frankfurth a. M. angekom⸗ 


1 5 
© men; er liefert in 5 Minuten ähnlichſt getroffene Silhouetten einer Perſon für 3 N 
® 


ein mäßiges Honorar und empfiehlt ſich Einem geehrten Publikum zur Anz 
fertigung derſelben und wohnt Hotel de Berlin Je 15: 5 5 
ER A Mohrhardt. 6 


BOSSE 90088 5, RES Ed 
Zur gründlichen Erlernung und weiteren Ausbildung des Pianoforte- 


Spiels können neue Individuen an einigen Lectionen in der Woche noch Theil 


nehmen. Das Honorar für 16 Stunden ausser meiner Behausung beträgt 3 Rthlr. 
in derselben 2 Rthlr. Anmeldungen bitte ich Morgens bis 9 Uhr und Mit- 
tags zwischen 12 und 2 Uhe. Fd. Mertz. 

2 Separate und monatliche Klavier- und Fortebiano- Stimmungen wer- 


den ferner von mir ausgeführt, . & ‚Ed. Mertz. 
: ERS ER Kl. Mühlengasse No. 341. 


— 45 — 8 8 
D 3 . [- 5 5 1 

2 5 7 Eu 500 Nthlr. find: auf ein ländliches Grundſtück zur erſten Stelle 
re zu begeben. Zu erfragen im Intelligenz⸗Comtoir. IR 

23. Eine anſtändige Verkaufs⸗Gehülfin in einem Putz⸗ und Mode⸗Geſchäft kan 
placirt werden, u. werden Anmeldungen im Königl. Intelligenzj⸗Comtoſr angenommen 

ä —— — — ana = . —— — 8 Sr 5 


unit 


nn 


Ver miei hungen. N 
24. Altſtädtſchen Graben NZ 439. iſt eine freundliche Obergelegeuheit mit zwei 
heizbaren Stuben, eigener Thüre, Küche und Boden zu Oſtern 1841 zu vermiethen⸗ 
Das Nähere daſelbſt. ee 
25. Langenmarkt 451. ſind 2 Stuben mit oder ohne Meubeln zu vermiethen 
26. nen decorirte Zimmer find mit Meubeln, und wenn es gewünſcht wird 
auch wit Beköſtigung an einzelne Perſonen ſogleich zu vermiethen Frauengaſſe 838 
= 5 —.— vx — 
. 2 - Auction e n. . 5 . 
27. Freitag, den 20. November 1340, Vormiktags 10 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer im: ere Jopengaſſe n 737, an den Meiſtbietenden gegen 
bagre Bezahlung in Öffentlicher Auction verkaufen: g BE : 
\ 1 Parthiechen ſüße und bittere Mandeln, 5 
ö 2 Fäſſer Virgin! Tabacks blätter, 
1 1 Kiſte Hayſan⸗Chin, : 
Einige Tonnen Montauer Pflaumen, 
Engfer, Pfropfen, Stuhlrohr, Lackmus, 
Einige Fäßchen Malaga ⸗Feigen, 
u e Einige Körbe Denia-Nofinen- N De 
28. Montag, den 23. November, 1840, Nachmittags 2 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer im Königlichen Seepackhofe auf hohe Verfügung Eines 
Königlich Wohllöblichen Commerz. und Admiralitäts⸗Collegüi an den Meiſtbietenden 
gegen 1 Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: SE 
M. N D 5 5 5 5 x A 
, ee 2b a 1 50 Sack Java ⸗Kaffee, 
welche im Schiff Vroum Janting Capt. O. J. Kuyper von Rotterdam havarirt an⸗ 
gebracht worden ſind. : BER . f „ 2 
29. Montag, den 23. November 1840, Nachmittags 2 Uhr, werden die Mäk⸗ 
= Rate und Meyer im Königlichen Seepackh ofe auf hohe Verfügung 
tes Königlich Wohllöblichen Commerz und Admiralitäts⸗Collegii an den Meiſi⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen 5 
bl. Ce 2000. 201. 205. 215. 216, 220, 224. 226. 228, 235 23%, 


’ÿʒ́᷑Pñ Ik Sack Java⸗Kaffee , 
welche im Schiffe Brouw Janting Capt. O. J. Küyper von, Rotterdam havarntt 


angebracht worden ſind. 


— 


[u 
29. Montag, den 23. November 1540, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer im Königlichen SE epackhofe guf hohe Verfügung 
Eines Königlichen Wohllöblichen Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii an den Meiſt⸗ 


bietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 95 
M. C. ak 1 a 7, 9, 10, 12 A 16, 18, 20 a 27, 20 a 40, 41 à 46, 48 a 58, 


53 Sack Java⸗Kaffee, 


welche im Schiffe Vrouw Jantina, Cap. O. J. Kuyper, von Notterdam haba⸗ 


rirt hergebracht worden ſind. 1 
3⁰ Dienſtag, den 24. d. M., ſollen auf ffeiwilliges Verlangen im ehemaligen 
Lokale der Caſino⸗Geſellſchaft am Ketterhagenſchen Thore durch öffentliche Auktion 
verkauft werden: Kronleuchter, Glaskronen Tiſch⸗, Aſtral⸗ und Hängelampen, 2 
Orcheſter, div. Meubeln, 1 zehn Ellen langer und 6 Ellen breiter wollener Fußtep⸗ 
pich, Marguiſen, Drahtfenſter, Fenſterrahme, 1 eichene Badewanne, 1 Schaukel, 1 
Sprachrohr, 1 Säbel, 1 Paar Piſtolen, 1 Portefeuille und andere nützliche Sachen 
mehr. N J. T. Engelhard, Auctiongtor. 8 
In derſelben Auction ſollen ebenfalls an den Meiftbietenden verkauft werden: 


Iwei neue Fluͤgel⸗Pianofortes 


und zwar das Eine in ſchönem Pyramiden⸗Mahagoni mit meſſingnen Rollen, von 
folider Bauart und gutem Ton, von C. G., das Andere in Kirſchbaum von ſchönem 


Aeuſſern, ebenfalls gutem Ton und 67% Octaven. Beide können Montag, den 23 
Nodember d. J., Vormittags von 10—42 Uhr im Auctionslokal, Jopengaſſe M 745. 
beſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 


— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
mo bilia oder bewegliche Sachen. 


31.“ Ein gebrauchter Kinder⸗Halbwagen auf Federn, nebſt Schlitten⸗Unterſatz, 

zu einem erfreuenden Weihnachts⸗Geſchenke wohl geeignet, ſteht zu billigem Verkaufe 

beim Sattlermeiſter Kapitzky, vorſtädtſchen Graben AZ 177. 

32. Die beliebte Sächſiſche Wurſt ift jetzt wieder a u 2 Sgr. wie 
auch fang eingelegte, ſehr reinlich gekochte Schweinefleck a u 217 

Sgr.Lund Schmalz a U 6 Sgr. käuflich zu haben Niederſtadt Weidengaſſe 430. 


28. In der Zucker- und Cichorien⸗Fabrik zu Schar⸗ 


fenort ft fortwährend zu haben guter Zucker in ganzen Hüten, das ll zu 57% 
bis 6 Sgr., und ECichörien pro Pack 1 Sgr., pro 11 Pack 10 Sgr., pro 17 Pack 
15 Sgr. und pro 35 Pack 1 Rthlr. Beſtellungen werden jeder Zeit angenommen 
und prompt beſorgt in der Fabrik ſelbſt und in Danzig bei 8 

i Johann Orentowski, Katergaſſe . 231. 


34. Ganz trockenes Seegras erhält man Fiſchmarkt⸗ und Häkergaſſen⸗Ecke 1561. 


75 Gut gekochte ſaure Fleck iſt zu haben Goldſchmiedegaſſe Az 107% 


2 


36. Pomm. Speck a tt 5 Sgr., in Stücken von 3 4% Sgr., geräucherten 
Schinken au 4 Sgr., abgekochten a tu 8 Sgr., einmarinirt. Aal a Port. 217 Sgr., 
faure, Seuf⸗, Pfeffer⸗ und Zuckergurken, Kirſchkreide a kk 3 Sgr., Pflaumenkreide 
a u 2 und 3 Sgr., eingelegte Zucker⸗Pflaumen und ⸗Kirſchen, eingekochte Blaubee⸗ 
ren a Flaſche 5 Sgr., Himbeerſaft a 34 Quartflaſche 15 Sgr., ſo wie alle Gewürze, 
Material- und Victualien⸗Waaren, empfiehlt Otto Gehrke, Frauengaſſe M 838. 


37. Verſchiedene Sorten Thee, als: Pecco, Congo, Kaiſerblumen, Gun 
powder, Imperigl, Heyſan und Heyſanchin, empfiehlt N 
a 3 5 f Bernhard Braune. ö 
35. Von Palmwachs⸗, Stearin⸗ u. Wallrath⸗Lichten 
empfing ich neue Zuſendungen und verkaufe zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 
. - 5 Bernhard Braune. 
39. Aechten alten Arrae de Goa ä Flasche 15 8Sgr, weiss St. Croix- 
Rum a Flasche 12 Sgr., alten Jamaica-Rum: à Flasche 14 Sgr., und guten 
Bischof a Flasche 10 Sgr., empfiehlt a 2 + 
: 8 DE Bernhard Braune: 
40. Wollene Fußteppichzeuge, Sopha⸗Teppiche u. 
Carpets (Bett⸗Teppiche), empfiehlt in der größten Auswahl zu billigen Preiſen 
. Ferd. Nieſe, Langgaſſe M 525. 
41. Von heute ab koſtet bei mir 3890 ſtarker Brennſpiritus das halbe Quart 
315 Sgr. die bisherige Sorte 3 Sgr. und 9396 ſtarker, zum Auflöſen des Schel⸗ 
lacks 4 Sgr. „VOR Haſſeß am Brodbänkenthor AZ 691. 


Wechsel. und Geld Cour = 
Danzig, den 19. November 1840. 12 


ausgeb. begehrt. 
Er 


8 Sgr. Sgr. 

London Sent:? Friedrichsd'or. 170 170 
3 ons t: Augusid'or 160 — 
nende e. u» 
5 er dum, Siet 8 > Kassen-Anweis.. Atl. — | — 


— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage. 
— 2 Monat. 
Paris, 3 Monat 3 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


: — us — 

Gekreidemarkt zu Danzig, 
vom 13. bis inel. 16. November 1840. > 9 75 

1. 9 5 Dem Waller: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 576% Laſten Getreide übers 


haupt zu Kauf, geſtellt worden. Davon 195 Laſten unver⸗ 
A und 1094 N 1 Er 


Weizen. zum Ver. zum e berufen een 
brauch. Trauſit. 


RER 0 Bohnen. N | ; 

M. Verkauft Laſten: . . 122 705 ir 12 | 177 | 802 688 

- Gewicht pre 19051 = 
3 * 


I wreis, Ntbtr. 


8 + Upverkauft Laſten » © 
u Vom Lande: 
5 d Schl Ser, 58 | 35 


a gr. 29 Hafer. 
— n | 21 | 40 


Thorn find paſſtrt vom 11. bis incl. 13. November a und nach Danzig 


define: 

30 Laſt 50 Scheffel Weizen. 

a 413 Laſt 47 Scheffel Roggen. 
eh ei 8 Scheffel Leinſagt, g 

3 Den 17. November 1 
C. S. Kat —.Freundſchaft — Eronfant — Ballaft, Aheederel 
5 Ge a geln 
— li — I;. 

5 gi 8 eden 0 etre \ x 

S. . Hanſen x De 
8. Heede Boer — . N Wind W. N. W. 


